
Datenschutzinformation für AKG 

 
Die Universität Klagenfurt geht mit Ihren personenbezogenen Daten sorgfältig und gewissenhaft 

um. Die Verarbeitung personenbezogener Daten erfolgt unter strikter Wahrung der Grundsätze 

und Anforderungen, die in der DSGVO und dem österreichischen DSG festgelegt sind. 

 
 Da Gesetzesänderungen oder Änderungen unserer unternehmensinternen Prozesse eine 

Anpassung dieser Datenschutzerklärung erforderlich machen können, bitten wir Sie, diese 

Datenschutzerklärung regelmäßig durchzulesen. 

 

Betroffene Personengruppe 

Universitätszugehörige Personen, die sich an den AKG gewandt haben. 

 
 

Zweck der Datenverarbeitung 

Beratung und Unterstützung bei Vorfällen von Diskriminierung, sexueller, 

geschlechtsbezogener oder sonstiger Belästigung, Mobbing und Stalking. 

 
Datenkategorien 

Name der sich beschwerenden Person, Organisationseinheit, berufliche und/oder private 

Kontaktdaten, Name der Person, über die die Beschwerde gemacht wird, Darstellung des 

Sachverhalts, der zur Beschwerde geführt hat. 

 
Rechtsgrundlage 

• Solange die Beschwerde bearbeitet wird: Erfüllung einer gesetzlichen Verpflichtung 

gemäß Art. 6 Abs. 1 lit. c DSGVO i.V.m. 

o § 42 Universitätsgesetz 

o Satzung Teil E/I Frauenförderungsplan 

o Satzung Teil E/II Gleichstellungsplan 

o Bundesgleichbehandlungsgesetz 

• Und darüber hinaus, aus Dokumentationsinteresse gemäß Art. 6 Abs. 1 lit. f DSGVO 



Datenübermittlung 

Der Arbeitskreis konstituiert sich alle 3 Jahre neu. Wenn sich innerhalb der Verjährungsfrist eines 

Falles ein neuer Arbeitskreis konstituiert, werden die Gesprächsprotokolle dem neuen 

Arbeitskreis zugänglich gemacht. 

Gemäß § 42 Abs. 5 UG werden Unterlagen im Bedarfsfall an facheinschlägige Expert:innen für 

den Zweck der Erstellung von Gutachten und Stellungnahmen, sowie der Einholung von 

Auskünften weitergegeben. Die Expert:innen sind zur Verschwiegenheit verpflichtet. 

 
Speicherdauer 

Die Speicherung der Daten erfolgt solange der Fall offen ist (auch amtsperioden-übergreifend) 

und darüber hinaus zu Dokumentationszwecken. In diesem Fall werden die Daten soweit möglich 

anonymisiert. Jedenfalls werden die Daten für die Dauer des aufrechten Dienstverhältnisses 

verarbeitet. 

 
Betroffenenrechte 

Ihnen stehen grundsätzlich die Rechte auf Auskunft, Berichtigung, Löschung, 

Einschränkung, Datenübertragbarkeit zu. 

 
Sofern die Verarbeitung aufgrund der berechtigten Interessen der Universität Klagenfurt 

erfolgt, können Sie dagegen begründet Widerspruch erheben, wobei die Rechtmäßigkeit der bis 

zum Widerspruch erfolgten Datenverarbeitungen vom Widerspruch unberührt bleibt. Wenden Sie 

sich durch schriftliche Mitteilung an die verantwortliche Stelle für die Datenverarbeitung. 

 
Wenn Sie der Auffassung sind, dass die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten durch uns 

gegen das geltende Datenschutzrecht verstößt oder Ihre datenschutzrechtlichen Ansprüche in 

einer anderen Weise verletzt worden sind, besteht die Möglichkeit sich bei der österreichischen 

Datenschutzbehörde, Telefon: +43 1 52 152-0, dsb@dsb.gv.at zu beschweren. 

 

Kontaktdaten 

• Verantwortlich für die Datenverarbeitung: Rektorat der Universität Klagenfurt, 

Universitätsstraße 65-67, 9020 Klagenfurt a.W. 

• Kontakt: AKG-Buero, akg.buero@aau.at 

• Unseren Datenschutzbeauftragten erreichen Sie unter dsb@aau.at 
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